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dass der Spruch „Gelebte Gemein-
schaft“ nicht nur eine hohle Phrase 
für uns ist. Es bleibt zu hoffen, dass 
dieser Krieg ein schnelles Ende fin-
det und wir wieder Frieden in Euro-
pa haben. 
Bis bald
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Liebe Mitglieder, 
liebe Leserinnen 
und Leser,  

wir sind alle mit dem 
Glauben in dieses 
Jahr gestartet, dass 
wir die Pandemie wei-
testgehend hinter uns 
lassen und wir in ein 
fast normales Jahr 
2022 starten können 
Wir wollen alle zur 
lang ersehnten Nor-

malität zurückkehren und ich bin positiv gestimmt, 
dass wir das bald tun können. Zwar haben die Be-
schränkungen, die uns beim Sport betreffen, immer 
noch einige Auswirkungen in der Durchführung, aber 
wir können in allen Bereichen wieder unser vielfälti-
ges Sportangebot anbieten.
In der Tennisabteilungen konnten in der Wintersai-
son einige achtbare Ergebnisse erzielt werden und 
bald gilt es schon wieder draußen die Schläger in die 
Hand zunehmen und um Siege zu spielen.
Auch im Fußball haben wir einige Mannschaften, die 
eine mehr als achtbare Tabellenposition haben und 
im Kampf um die Meisterschaft noch ein Wörtchen 
mitreden wollen, können und gerne auch sollen. Es 
wäre doch schön, wenn wir in Lipperode dieses Jahr 
mal wieder einen großen Erfolg einer Mannschaft fei-
ern können, gerne aber auch mehrere.
Hier gilt es all unseren Sportlern weiterhin die Dau-
men zu drücken und sie auch gerne aktiv vom Rand 
aus zu unterstützen, hierzu laden unsere Sportanla-
gen durchaus ein.
Auch im Breitensport hat sich mal wieder etwas ge-
tan. Es gibt eine neue Wandergruppe, die sich in re-
gelmäßigen Abständen trifft, ebenso wie eine neue 
Fahrradgruppe, die ebenfalls regelmäßig auf Tour 
gehen wird.
Zu guter Letzt möchte ich mich an dieser Stelle noch-
mal bei allen Spendern, Helfern und Organisatoren 
bedanken, die sich so kurzfristig bei unserer Spen-
denaktion für die Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine 
eingesetzt haben. Hier hat man wieder gesehen, 

Neuer Trainer für die Erste…Seite 2

Start der Wandergruppe….Seite 45
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„Brauchen nicht mehr rumzurechnen“

Wenn die Kreisliga A in diesem Frühjahr 
auf die Zielgerade einbiegt, gehört die erste 
Herrenmannschaft des TuS Lipperode zum 
sechsten Mal in Folge zur Spitzengruppe. 
Allerdings ist das Tabellenbild wegen etli-
cher coronabedingter Spielausfälle ziemlich 
schief: Bei Redaktionsschluss rangierten 
die TuSler mit 38 Zählern aus 20 Spielen 
auf dem fünften Platz. An der Spitze stan-
den mit fünf Punkten Vorsprung die DJK 
Mellrich, FC Mönninghausen und der SuS 
Bad Westernkotten II, rechnerisch die bes-
ten Aussichten hatte bei Redaktionsschluss 
allerdings der viertplatzierte SuS Störmede 
(39 Punkte; 17 Spiele). 
Ab Anfang Januar hatte sich das Birken-
bruch-Team gut fünf Wochen lang ein letz-
tes Mal unter dem scheidenden Trainerduo 
Corrado Modica/Düzgün Ipek auf die Rück-
runde vorbereitet – meist auf dem Kunstra-
sen, aber auch im Kraftraum und bei einigen 
Laufrunden ums Dorf. „Die Beteiligung war 
gut und alle Einheiten konnten stattfinden. 
Wir waren gut drauf“, berichtete Spielertrai-

ner Corrado Modica vom Engagement und 
den äußeren Rahmenbedingungen. Zum 
Abschluss von fünf Tests stand ein 4:0-Er-
folg gegen den Landesligisten SuS Westen-
holz. Der Beginn der Rückrunde war dann 
jedoch fast allerorten von unerwartet vielen, 
teils kurzfristigen pandemiebedingten Spiel-
absagen geprägt.
Der TuS startete mit einem glatten 3:0 ge-
gen Warstein (Tore: Ruths, Mersch, Gale-
ano). Es folgten zwei erste Gipfeltreffen: 
Im Heimspiel gegen Tabellenführer FC 
Mönninghausen sicherte Hendrik Temme 
nach überlegener erster Hälfte erst in letz-
ter Minute noch ein 2:2-Unentschieden, und 
auch beim schnell nachgeholten Gastspiel 
auf dem kleinen Nebenplatz in Mellrich 
stand am Ende ein Remis (1:1; Luca Man-
gold/75.). Als Stimmungsdämpfer erwies 
sich Ende März eine bittere 0:3-Niederlage 
in Rüthen, als die Mannschaft durch einen 
Elfmeter in Rückstand geriet, glücklos an-
rannte und zwei späte Gegentore zu einer 
bitteren 0:3-Niederlage kassierte. „Wir ha-

Stürmer France Galeano zeigt es an: Auch wenn der TuS es nicht mehr in der eigenen 
Hand hat, ist die Hoffnung auf einem Platz ganz oben noch nicht ganz verschwunden.
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ben uns schwer getan. Die fehlende Kons-
tanz bleibt ein Thema“, resümierte Modica 
danach enttäuscht.
Was heißt das für die kommenden Spiele? 
„Wir brauchen nicht mehr groß rumzurech-
nen, sondern müssen unsere eigenen Spie-
le gewinnen. Vielleicht öffnet sich ja noch 
einmal eine Tür“, so der Coach kurz vor 
den Osterferien. Auf dem Plan stehen für 
April und Mai zunächst acht Partien gegen 
schlechter platzierte Vereine – und damit die 
Möglichkeit (oder die Verpflichtung?!), sich 
eine gute Ausgangsposition zu verschaffen 
für die direkten Aufeinandertreffen mit Stör-
mede (11.5.), Hörste (15.5.) und Western-
kotten II (22.5.). Die Lipperoder wollen die 
Hoffnung jedenfalls nicht aufgeben, zumal 
nach der Winterpause auch andere Favo-
riten unerwartet Federn ließen und Coro-
na alle Pläne durcheinanderwirbeln kann. 
Auch die Birkenbruch-Elf musste bereits 
eine Partie verschieben, die Folgen bei den 
Spielern sind dabei höchst unterschiedlich: 
Einige blieben symptomlos, andere lagen 
zwei, drei Tage flach, ein paar haben aber 
auch später noch Atem- und Ausdauerpro-
bleme. Schmerzhaft ist zudem der Ausfall 
von Linksverteidiger Adrian Mersch, der an 
einer Knieverletzung laboriert. 
Für Corrado Modica ist die Rückrunde übri-
gens eine A-Liga-Abschiedstournee, nach-
dem klar ist, dass sich im Sommer die Wege 
trennen werden. Eigentlich will der Mittel-
feldspieler im Gespräch mit dem TuS-Ex-
press noch kein Fazit ziehen, schließlich 
laufen Saison und Titelrennen noch. Soviel 
dann aber doch: „Es waren sechs intensive 
Jahre, und es war im Großen und Ganzen 
eine tolle Zeit. Ich bin froh, dass ich den 
Schritt hierhin gemacht habe.“ Ein, zwei 
Jahre will er aber noch die Schuhe schnü-
ren und übernimmt ab Sommer die Verant-
wortung bei seinem Jugendverein SC Lipp-
stadt. Co-Trainer Düzgün Ipek wechselt 
derweil in die TuS-Jugendabteilung.

Zur neuen Saison wird Alexander Ninkovic 
neuer Trainer der ersten Herren-Mann-
schaft des TuS Lipperode. Der 43-jährige 
Lippborger Familienvater ist Inhaber der 
B-Lizenz. Als Spieler hat Ninkovic in Lippe-
tal Bezirksliga und dann in Oestinghausen 
Landesliga gespielt. Von 2014 bis 2017 war 
er Trainer in Hultrop, wo er 2016 mit der 
Mannschaft in die Bezirksliga aufstieg. Seit 
2018 ist Ninkovic Trainer des SC Lippetal, 
der aktuell den ersten Platz in der A-Liga 
in Soest belegt (Stand: Ende März). „Wir 
freuen uns, mit Alex Ninkovic einen Trainer 
für die neue Saison gefunden zu haben, der 
genau in unsere Vereinsphilosophie passt 
und als Schwerpunkt die Entwicklung und 
Ausbildung junger Spieler im Fokus hat", 
so die Abteilungsleiter Heinz Kemper und 
Jürgen Konrad. Als Co-Trainer werden Nin-
kovic mit Pierre Sonntag und Dennis Dre-
scher die beiden bisherigen A-Jugendtrai-
ner zur Seite stehen, Olaf Raßmus bleibt 
Torwarttrainer. Zu den Betreuern gehören 
Raphael Baumeister, Tim Paradine und 
Andre Galeano.

Alexander Ninkovic 
übernimmt im Sommer
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TuS schielt auf einstelligen Tabellenplatz
Mit insgesamt zwölf Punkten überwinterte 
die U23 auf dem 13. Tabellenplatz. Hier-
mit war natürlich niemand zufrieden, auch 
wenn es nach dem Rückzug von BW Ei-
ckelborn vermutlich nur noch einen weite-
ren Absteiger geben wird. In der Winter-
pause hat sich die Mannschaft reflektiert 
und beschlossen, dass in der Rückserie 
die Beteiligung beim Training erhöht wird. 
„Wenn wieder mehr Jungs zum Training 
kommen, macht es einfach auch mehr 
Spaß. Und das wird sich dann auch sonn-
tags bei den Spielen auszahlen“, war sich 
Finn Regenbrecht an Silvester ziemlich si-
cher. Der Trend schlug jedoch in die andere 
Richtung: Innerhalb kürzester Zeit zogen 
sich weitere sechs Spieler aufgrund von 
Prüfungen, Verletzungen, Auslandsaufent-
halten und Schönheitsoperationen zurück. 
Ob des nun weiter dezimierten Kaders wird 
nun dienstags mit der Dritten zusammen 
trainiert, um beiden Mannschaften ein effek-
tives und attraktives Training anzubieten. 
Trauriger Höhepunkt:  Aus dem 
25-Mann-Kader ließen sich zwei Leute 
beim Training blicken.
Doch damit auch genug mit der Kritik! 

Leistungs- und auch punktemäßig ist die 
U23 überragend in die Rückserie gestartet. 
Nach einem absolut wilden Spiel in Eike-
loh, in dem man den Ausgleich erst in der 
Nachspielzeit schlucken musste, gelangen 
zwei klare Siege gegen Esbeck (4:1) und 
Bad Waldliesborn (5:2). Einer sehr unglück-
lichen 3:4-Niederlage mit erneutem Gegen-
treffer in der Nachspielzeit, folgte - trotz 
klarer Überlegenheit -  ein Unentschieden 
in Cappel (2:2). Somit rangiert unsere Zwei-
te aktuell mit 20 Punkten auf dem zehnten 
Tabellenplatz – in Schlagdistanz zu den 
Plätzen 6-9. Besonders erfreulich ist dabei 
die offensive Leistung: Mittlerweile hat die 
Truppe die fünftmeisten Tore der gesam-
ten Liga erzielt. Auch Nachwuchshoffnung 
Jonah Dombach kommt immer besser zu-
recht: „Die rechte Außenverteidigerpositi-
on ist wie für mich gemacht, hier kann ich 
meine Stärken richtig zur Geltung bringen.“ 
Zehn Spieltage verbleiben, um das interne 
Saisonziel zu erreichen. Moritz Mattenklott 
fasst die Situation treffend zusammen: “Wir 
wollen auf einen einstelligen Tabellenplatz. 
Dafür werden wir aber noch einige Spiele 
gewinnen müssen.“
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Dritte nimmt Kurs auf den Klassenerhalt
Nach einer langen Winterpause startete 
die dritte Mannschaft früh in die Rück-
rundenvorbereitung. Bereits Ende Januar 
schlug man den B-Ligisten aus Schmer-
lecke deutlich und verdient mit 3:0. Das 
sollte allerdings auch der letzte Testspie-
lerfolg bleiben. In den Partien gegen Neu-
enkirchen II (0:3) und Neubeckum III (1:3) 
bekleckerte sich die Mannschaft nicht mit 
Ruhm und spielte stellenweise einen kata-
strophalen Ball. Trainer Nils van Heinsberg 
fand bereits vor Start der Rückrunde mah-
nende Worte: „Wenn wir so spielen, werden 
wir es ganz schwer haben, die gewünsch-
ten Punkte zu sammeln.“ Glücklicherweise 
konnte man zum Auftakt der Rückrunde 
auf Unterstützung der ersten Mannschaft 
zurückgreifen und gewann verdient gegen 
den TuS Ehringhausen (3:1). Allerdings 
setzte man zu viele Spieler „von oben“ ein, 
da Oliver Freitag zu Ende Oktober 2021 in 
der zweiten Mannschaft aushalf und dort 
sein letztes Spiel bestritt. Van Heinsberg 
fehlten im Dschungel der Regularien et-
was die Worte: „Das kann doch niemand 

mehr auf dem Schirm haben, dass vor 
knapp vier Monaten jemand ausgeholfen 
hat. Ich hätte mir gewünscht, dass mir das 
DFB-Net das direkt anzeigt. Beim Staffel-
leiter war das ja sicherlich auch der Fall.“ 
Bitterer Beigeschmack: In der letzten Sai-
son ist ein ähnlicher Fall vom Staffelleiter 
gegen Lipperode nicht geahndet bzw. be-
straft worden. Die Mannschaft ließ sich 
durch diesen ärgerlichen Vorfall jedoch 
nicht aus dem Tritt bringen. Gegen Met-
tinghausen (2:0) und Dedinghausen II (8:0) 
folgten zwei verdiente „Zu-Null-Siege“, die 
das Punktepolster in der Tabelle weiter an-
wachsen ließen und somit auch die letzten 
Abstiegssorgen ad acta gelegt haben. Nils 
van Heinsberg verkündete zudem, dass 
er sein Traineramt zum Ende der Saison 
zur Verfügung stellen wird. „Ich bleibe der 
Mannschaft auf jeden Fall erhalten und 
helfe auch gerne weiterhin im Tor aus, 
wenn ich gebraucht werde. Die Truppe ist 
mir ans Herz gewachsen“, so der sichtlich 
mitgenommene Trainer bei Verkündung 
seiner Entscheidung.
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Die Vorbereitung auf die Rückrunde lief 
„schleppend“ so Trainer Michael Rausch. 
„Bei den Trainingseinheiten fehlten regel-
mäßig Spielerinnen, so dass sogar einige 
Einheiten ausfallen mussten. Natürlich hat 
mich das gewurmt, aber wir haben mit Übun-
gen im Fitnessraum versucht das Beste aus 
der Situation zu machen.“ Rausch kritisiert 
in der Vorbereitungsphase die Einstellung 
einiger Spielerinnen, die dem Training fern-
blieben und den Fokus eher aufs Feiern 
gelegt haben. Trotz der mäßigen Vorberei-
tung gestalteten die Frauen ihre Testspiele 
gegen Tudorf (4:0) und Westenholz (3:1) 
erfolgreich. Hier zeigte sich bereits ein spie-
lerischer Fortschritt. Rausch: „Es steckt viel 
Potenzial in der Mannschaft, aber wir haben 
noch lange nicht alles ausgeschöpft.“ Die 3 
Neuzugänge im Winter, Marina Bechtold, 
Nicole Panek und Dina Lütkehaus haben al-
lesamt Landesligaerfahrung und sollen dem 
Team die nötige Erfahrung in den weiteren 
Bezirksligapartien geben. Während Marina 
Bechtold bereits spielberichtigt ist und auch 

schon erste Torerfolge mit dem Team feiern 
konnte, muss man auf die Debüts der ande-
ren Neuzugänge aufgrund fehlender Spiel-
berechtigung noch warten. „Bei einigen 
Spielerinnen im Team muss ich das, was in 
der Vergangenheit verpasst wurde, versu-
chen nachzuholen. Das ist für mich als Trai-
ner natürlich schwierig. Die Neuzugänge 
werden uns spielerisch aber auf jeden Fall 
nochmal nach vorne bringen und ich hoffe, 
dass sie auch über die Saison hinaus bei 
uns bleiben werden.“
Nach 2 Niederlagen zum Auftakt in die 
Rückrunde beim SJC Hövelriege (4:2) und 
beim TuS Asemissen (3:1), konnte im ers-
ten Heimspiel ein Punkt gegen die Reserve 
vom FC Donop-Voßheide erzielt werden. 
TuS Rückkehrerin Marina Bechtold erziel-
te beim 1:1 gegen den Tabellennachbarn 
gleich ihr erstes Tor der Saison. Der Punkt-
gewinn war für das Birkenbruchteam wich-
tig um die SG Hövelriege/Stukenbrock wei-
terhin auf Distanz hinter sich zu lassen und 
vor den Abstiegsrängen zu bleiben.

„Noch lange nicht alles ausgeschöpft“

Rückkehrerin Marina Bechtold (2. v. l.) feiert ihren Torerfolg beim 1:1 gegen Donop-
Voßheide II mit ihren Teammitgliedern.
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So wie hier, im Jahr 2013, möchten die Alten Herren nach 2-jähriger Pause in diesem Jahr 
wieder einen Familienausflug nach Tudorf absolvieren.

Alte Herren starten aktiv ins Jahr
Der Terminkalender der „Alten Herren“ ist 
aktuell prall gefüllt. Neben der noch nachzu-
holenden Jahreshauptversammlung stehen 
weitere Veranstaltungen, wie z.B. die Fahrt 
nach Tudorf, die Teilnahme am Spiel ohne 
Grenzen sowie das Schützenfest in Lip-
perode auf der Agenda der nächsten Mona-
te. Die Männer hoffen, dass nach 2-jähriger 
Abstinenz der traditionelle Ausflug nach 
Tudorf mit der ganzen Familie in diesem 
Jahr wieder stattfinden kann. Neben den 
Aktionen abseits des Fußballplatzes, trai-
nieren die Alten Herren einmal wöchentlich 
sowohl auf dem Feld als auch im Fitness-
raum des TuS Lipperode um in den anste-
henden Spielen top vorbereitet anzutreten. 
So finden sich im Terminkalender nebst 
Veranstaltungen auch zahlreiche geplante 
und bereits fest organisierte Freundschafts-
spiele. Neben Teams wie Wadersloh, Vikto-
ria Lippstadt und Dedinghausen treffen die 

Männer vom Birkenbruch unter anderem 
auch traditionell auf Tudorf, Lipperbruch 
und Teutonia. 
Anfang März fand bereits das erste Freund-
schaftsspiel gegen BW Lipperbruch statt. 
Nach einem guten Start des TuS führten 
die Alten Herren durch Treffer von Heinz 
Kemper und Fabian Knox schnell mit 2:0. 
Anschließend kam der Gastgeber immer 
besser ins Spiel und drehte dies noch 
vor der Pause, so dass es mit einem 3:2 
Rückstand in die Halbzeit ging. Nach dem 
Seitenwechsel blieb das Spiel der Alten 
Herren zunächst noch etwas zerfahren, so 
dass Lipperbruch auf 4:2 erhöhen konnte. 
In den letzten 15 Minuten fanden die Mu-
ckeburger nochmal zurück ins Spiel und 
kamen durch einen direkt verwandelten 
Freistoß vom Debütanten David Lübcke 
nochmal auf 3:4 heran, was letztlich auch 
der Endstand blieb.
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 E-Sportler verpassen Qualifikation zur 
Landesverbands-Trophy

Als erstes Highlight im E-Sports Jahr 2022 
nahm der TuS Lipperode an der Qualifikati-
on für die diesjährige Landesverbands-Tro-
phy im DFB-EPokal teil. Hier duellierten sich 
im Januar Vereine aus ganz Westfalen um 
die begehrten Startplätze für den E-Pokal 
des Landesverbands. Gespielt wurde das 
Spiel Fifa22 im 2vs2 Modus. Für die E-Sport 
Abteilung des TuS gingen die Ikonen Do-
minik Lux und Michael Schmidt sowie die 
Neuzugänge Dominik Rausch und Nico 
Badalamenti jeweils als Duo ins Rennen. 
In der Gruppenphase, dessen Spiele auch 
auf dem Twitch Kanal des TuS Lipperode 
(www.twitch.tv/tuslipperode) übertragen 

wurden, musste sich das Birkenbruchteam 
allen Gegner geschlagen geben. Chancen-
los blieb man beim 7:14 gegen den DJK 
TuS Dortmund-Körne und dem 4:13 gegen 
die DJK SG Bösperde. Im letzten Gruppen-
spiel unterlag man Grün-Weiß Nottuln nur 
knapp mit 4:5 und schied letztlich aus dem 
Qualifikationsturnier aus.
„Da der FLVW Lippstadt als einziger Kreis 
leider entschieden hat, die E-Sports Kreis-
liga trotz positiver Resonanz der Vereine 
nicht nochmal durchführen zu lassen, ist 
die Teilnahme am Easter Cup im April das 
nächste Turnier, wo wir erneut angreifen 
werden“, so Übungsleiter Justin Kemper.
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Trainer: Pierre Sonntag, Dennis Drescher
Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr

 Im Meisterschaftskampf der Kreisliga A der A-Junioren deutet alles auf ein Kopf-an-Kopf-
Rennen zwischen Lipperode und der JSG Anröchte/Mellrich I hin.

Showdown um die Meisterschaft
Die Vorbereitung auf die Rückrunde lief 
für die A-Junioren anders als geplant. 
„Eigentlich hatten Dennis und ich vorge-
habt, dass wir in jeder Woche ein Testspiel 
absolvieren. Das hat leider nicht geklappt, 
da es zum einen schwer ist überhaupt ei-
nen Gegner zu finden und andererseits 
auch vereinbarte Spiele oft wegen Corona 
oder Spielermangel abgesagt werden“, so 
Trainer Pierre Sonntag, dessen Kader im 
Winter um 2 Spieler geschrumpft ist weil 
diese mit dem Fußball spielen aufgehört 
haben. So spielten die A-Junioren nur 2 
Vorbereitungsspiele. Gegen die Senio-
ren vom SC Internationale Calcio gelang 
ein 8:1 Kantersieg und der Reserve aus 

Kaunitz musste man sich 2:3 geschlagen 
geben. Mit den Gedanken, keine gute 
Vorbereitung absolviert zu haben ging es 
dann in die Rückrunde der Kreisliga A. Im 
Spiel gegen die 2. Mannschaft der JSG 
Anröchte/Mellrich gelang nach einem 2:0 
Rückstand noch ein 6:3 Erfolg für Lippero-
de. Sonntag: „Der Sieg war enorm wich-
tig, da die Reserve aus Anröchte mit Spie-
lern der Ersten ergänzt wurde.“ Auch die 
JSG aus Mönninghausen wurde mit 3:1 
bezwungen, so dass der Kampf um die 
Meisterschaft auf das direkte Duell gegen 
die JSG Anröchte/Mellrich I hinausläuft. 
„Dieses Spiel müssen wir einfach gewin-
nen!“, so Sonntag.



Trainer B1: Rainer Briewig, Gianmarco Tota, Erik Barkey, Kevin Schulte-Hostede
Trainer B2: Holger Rohde, Marcel Koch, Thomas Bischoff
Trainingszeiten B1: Montag 19:00 Uhr und Mittwoch 18:30 Uhr
Trainingszeiten B2: Mittwoch und Freitag 17:30 Uhr
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B-Jugend Teams visieren die Tabellenspitze an
Die B1-Junioren haben sehr früh mit der 
Vorbereitung begonnen, was sich dann 
auch in den Testspielen positiv bemerkbar 
machte. „Um den positiven Teamspirit zu 
festigen haben wir in unserem Vereinsheim 
auch Abende mit Fußball schauen, Billard, 
Kicker und Dart genossen. Hier zeigte sich 
wieder, dass die Jungs wirklich ein einge-
schweißtes Team sind“, so Coach Rainer 
Briewig. In den ersten Spielen der Rück-
runde erzielte das Team 2 Siege und 2 
Unentschieden. Briewig: „Wir hoffen den 
Erfolg der Meisterschaft von der letzten 
gewerteten Saison 2020 wiederholen zu 
können.“

„Wir haben den milden Winter genutzt, 
um uns intensiv auf die Meisterschaft der 
Kreisliga B vorzubereiten“, so Holger Roh-
de, Trainer der B2-Junioren, der sich zu-
dem über drei Winterneuzugänge freuen 
kann. Nach zwei Unentschieden in den 
Testspielen verlief auch der Saisonstart 
beim 2:2 gegen Bad Waldliesborn holprig. 
Rohde: „Nach zwei Corona Spielabsagen 
haben wir dann endlich mit einem 6:1 Sieg 
gegen Viktoria zurück in die Spur gefun-
den. Gerne würden wir am Saisonende 
weit oben stehen, wissen aber die gegneri-
sche Konkurrenz gegenüber unserer noch 
jungen Mannschaft einzuordnen.“

Die B1-Jugend, hier im Spiel gegen die DJK Mastbruch, möchte noch viele Torerfolge 
bejubeln und am Ende der Saison die Meisterschaft einfahren.
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Trainer: Gürhan Sapli, 
              Sebastian Schwarz, 
Trainingszeiten: Dienstag 17:30 Uhr
                          Donnerstag 17:30 Uhr

Im Winter zeigten die Jungs der D-Junio-
ren mit ihrem Trainerteam um Gürhan Sapli 
und Sebastian Schwarz, dass sie ehrgeizig 
an ihren Zielen arbeiten. Seit Mitte Januar 
trainiert das Team durchgängig und absol-
vierte in dieser Zeit ganze 7 Testspiele. 
Inzwischen hat die Mannschaft einen neuen 
Torwart in den eigenen Reihen integrieren 
können, so dass sie nun 3 Alternativen auf 
der Position zwischen den Pfosten aufwei-
sen können. „Der Start in die Kreisliga A ist 
nach 3 Spielen leider nicht geglückt“, so Sa-
pli. Während man im ersten Spiel der JSG 

Anröchte noch klar unterlegen war, zeigten 
die Kids trotz der 3:0 Niederlage gegen Ge-
seke ein gutes Spiel. Sapli: „Insgesamt sind 
wir zufrieden mit der Entwicklung unserer 
Mannschaft. Bis auf die blanken Ergebnis-
se halten wir in der Kreisliga A gut mit.“ Dies 
war sogar im Spiel gegen den SV Lippstadt 
zu merken, in der es nicht nur in eine Rich-
tung ging, und die D-Jugend ebenfalls 2 
Tore erzielen konnte. „Wenn wir noch mehr 
Stabilität im Tor bekommen, können wir in 
den restlichen Spielen den einen oder an-
deren Punkt holen“, so Sapli.

D-Junioren halten in der Kreisliga A gut mit

Die D-Junioren, hier beim Testspiel gegen GW Anreppen, wollen in den Spielen der 
Kreisliga A noch einige Punkte sammeln.
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Trainer E1: Frank Braun, Niklas Braun, Lars Walz, Daniel Immer 
Trainer E2: Patrick Heckmann, Patrick Senteler, Florian Mannheims
Trainingszeiten E1 & E2: Montag 17:00 Uhr und Mittwoch 17:30 Uhr

Die Kids der E1 absolvierten in der Halle mit kooperativen Gemeinschaftsübungen eine 
etwas andere Trainingseinheit, die den Teamgeist festigte.

„Mit der Entwicklung der Kids zufrieden“
Die Vorbereitungen auf die neue Spielrun-
de schloss die E1-Jugend mit einer beson-
deren Trainingseinheit ab. Sie festigte den 
Teamgeist mit kooperativen Gemeinschafts-
übungen. Der Erfolg des Trainings spiegelte 
sich direkt in den ersten Pflichtspielen wie-
der, wo eine geschlossene Mannschaft dem 
Gegner gegenüberstand und bis zur letzten 
Minute um jeden Ball kämpfte. Leider macht 
aber nach wie vor Corona dem Trainerteam 
um Frank Braun, Niklas Braun, Daniel Im-
mer und Lars Walz sorgen. So müssen sie 
immer wieder krankheitsbedingt auf Spieler 
verzichten, was bei einem Kader von nur 10 
Spielern nicht leicht zu verkraften ist.

„Nach einer starken Spielrunde vor der Win-
terpause sind wir eher holprig in die neue 
Staffel gestartet“, so Patrick Heckmann, 
der nebst Patrick Senteler und Florian 
Mannheims für die E2-Jugend zuständig 
ist. Spielerisch wächst das Team als Mann-
schaft jedoch mehr und mehr zusammen. 
Senteler: „Wir haben eine sehr starke Grup-
pe erwischt, was an ein Anknüpfen der Er-
folge der letzten Runde eher schwierig ge-
staltet. Alles in allem sind wir Trainer aber 
sehr zufrieden mit der Leistung und Ent-
wicklung von den Kids.“ 



Trainer F1: Thorsten Grube, Florian Jochheim, Rafael Thiel
Trainingszeiten F1: Montag 17:00 Uhr und Freitag 16:00 Uhr
Trainer F2: Tim Ruploh, Carsten Liebau, Thomas Grube
Trainingszeiten F2: Montag 17:00 Uhr und Freitag 16:00 Uhr
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Die F2-Jugend blickt auf eine gemischte 
Meisterschafts-Hinrunde zurück. Trotz gu-
ter Trainingsbeteiligung hatte das Team von 
Tim Ruploh, Thomas Grube und Carsten 
Liebau in den ersten Spielen meist Pech. 
„Nach häufigen schwachen ersten Halb-
zeiten, steigerte sich das Team im zweiten 
Durchgang umso mehr zu regelrechten 
Aufholjagden“, so Liebau. Leider fehlt dann 
oft noch das Quäntchen Glück. Nach einer 
erfolgreichen Umstrukturierung der Torwart-
position, hoffen die Trainer und Kids nun auf 
eine Steigerung in der Rückrunde.

Die F1-Jugend hat in der Vorbereitung 
neue Erfahrungen sammeln können. So 
wurden mehrere Freundschaftsspiele in 
den Kreisen Paderborn und Gütersloh ab-
solviert. Als besonderes Highlight gilt das 
Spiel gegen die F-Jugend des Drittligisten 
SC Verl. Hier durften die Kicker nach dem 
Spiel sogar in das Stadion, um Fotos zu 
machen. Gespannt und mit Vorfreude be-
gann im März die neue Saison. Hier trifft 
das Team von Thorsten Grube, Florian 
Jochheim und Rafael Thiel erneut auf den 
SV Lippstadt, die man in der Qualfikations-
runde 3:1 besiegen konnte.

F1-Jugend zu Gast beim SC Verl

Die Kinder der F2 haben, wie hier im Spiel gegen Bad Waldliesborn, den Ball und ihre Ziele 
stets im Blick.
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Trainer: Achim Kissler,   
             Michael Thranberend,
             Vincenzo Scigliano, Niklas Stock
Trainingszeiten: Freitag 16:00 Uhr

Die Mädchen und Jungen der G-Jugend, hier bei der Spielrunde im September am Birken-
bruch, freuen sich schon jetzt auf die ersten Freundschaftsspiele im Jahr 2022.

Spannende Trainingseinheiten für die Minis in der 
Halle

Die Kinder der G-Jugend und deren Trai-
nerteam um Achim Kissler, Michael Thr-
anberend, Vincenzo Scigliano und Niklas 
Stock verbrachten die Winterzeit aktiv in 
den Lipperoder Turnhallen zum Hallen-
training. Hier bot das Trainerteam in ge-
wohnter Manier spannendes, spaßiges 
und altersgerechtes Training für die „Minis“ 
an. „Das Training in der Halle war für alle 
spannend und eine tolle Abwechslung. 
Jetzt freuen sich jedoch sowohl die Kids 
als auch wir Trainer, dass wir endlich wie-

der nach draußen können“, so Kissler. Seit 
Mitte März sieht man wieder jeden Freitag 
von 16:20 Uhr – 17:20 Uhr viele Kinder am 
Birkenbruch, die mit großer Spielfreude 
den Ball hinterherjagen. In der Winterzeit 
konnte die G-Jugend zudem erneut weite-
re Neuzugänge verbuchen, die schon jetzt 
super integriert wurden. Kissler: „Wir ste-
hen aktuell in Kontakt mit den umliegen-
den Vereinen und freuen uns schon jetzt 
auf die ersten Freundschaftsspiele im Jahr 
2022.“
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   Trainer: Volker Brand, Sascha Krilleke, Chenoa Bannert
Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag 17:30 Uhr

„Wollen die Saison ordentlich zu Ende spielen“
Nach einer durchwachsenen Vorbereitung 
verloren die U17-Juniorinnen ihr erstes 
Spiel der Rückrunde deutlich mit 1:9 gegen 
Herford. Die Kaderproblematik zeigte sich 
anschließend auch eine Woche später, als 
man gegen Brakel antreten sollte. „Leider 
konnten wir aufgrund von Mangel an Spie-
lerinnen gegen Brakel nicht antreten“, so 
Sascha Krilleke, der das Trainerteam um 
Volker Brand und Chenoa Bannert nach 
dem Rücktritt von Björn Patzwaldt nun er-
gänzt. Im dritten Spiel gegen den Delbrü-
cker SC wurde das Ziel gesetzt, den ersten 
Punkt der Rückrunde zu holen. Mit einem 

erneuten knappen Kader von nur 11 Spie-
lerinnen musste die U17 sich jedoch mit 3:0 
geschlagen geben. Krilleke: „Ziel ist es mit 
dem kleinen Kader von 16 Spielerinnen die 
Saison ordentlich zu Ende zu spielen und 
am Ende ggf. doch noch vor Soest in der 
Tabelle zu stehen. Das Ziel kann aber nur 
erreicht werden, wenn sich die Trainingsbe-
teiligung verbessert!“
Neben dem „Bigpoint-Spiel“ gegen Soest 
schielt die Truppe auch schon auf das Sai-
sonfinale am 15.05. am Bruchbaum gegen 
den SV Lippstadt in der Hoffnung die Sai-
son noch positiv beenden zu können.

Im Heimspiel gegen Delbrück musste sich die U17, mit einem Rumpfkader, mit 0:3 ge-
schlagen geben. Trotzdem hofft Lea Schulte mit ihrem Team auf ein positives Saisonende.



Trainer: Daniel Pache
Trainingszeiten: Dienstag (Mönninghausen) und Freitag 17:30 Uhr
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Die C-Juniorinnen, hier im Spiel gegen Benhausen, wissen wo das Tor steht und halten 
weiter an ihren großen Saisonziele fest.

U15 will Tabellenführung verteidigen
Um für die Rückrunde Topfit zu sein, trai-
nierten die U15-Juniorinnen im Winter in 
der Halle und bereiteten sich mit Laufein-
heiten und Krafttraining auf die anstehen-
den Aufgaben vor. Trainer Daniel Pache 
sparte in der Vorbereitung auch nicht an 
Testspielen, wo man sich gegen den SV 
Lippstadt mit einem 2:2 trennte und Siege 
gegen die U13, U17, Neubeckum und Wie-
denbrück einfuhr. Top vorbereitet wollte die 
U15 dann in die Liga starten. „Leider hat-
ten wir pünktlich zu Beginn der Rückrunde 
enorm mit Corona- und Verletzungsaus-
fällen zu kämpfen, so dass meine halbe 

Mannschaft nicht zur Verfügung stand.“ 
Dennoch gab es in den ersten 3 Spielen, 
die allesamt gegen Gegner ohne Wertung 
gespielt wurden, eine knappe Niederlage 
und zwei klare Erfolge. Auch das erste 
Spiel gegen Bad Meinberg, wo es für die 
U15 um Punkte ging, wurde mit 6:0 gewon-
nen „obwohl ich keine Wechseloptionen 
und nur eine etatmäßige Verteidigerin zur 
Verfügung hatte“, so Pache. In den kom-
menden Wochen hofft der Coach auf den 
gesamten Kader zurückgreifen zu können, 
um den Platz an der Tabellenspitze zu ver-
teidigen.
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   Trainer: Carsten Pisarski, David Lübcke
Trainingszeiten: Dienstag und Freitag 17:30 Uhr

Die Saison der U13-Juniorinnen neigt 
sich bereits dem Ende zu und das Team 
von Carsten Pisarski und David Lübcke hat 
sich zu einem Spitzenteam der Liga eta-
bliert, was auch dem Kreisauswahltrainer 
nicht verborgen blieb. So sind nach Mirja 
Pache und Sienna Lübcke nun auch Lya 
Dyballa und Torhüterin Ashley Vahren-
holt feste Bestandteile der Kreisauswahl.  
Coach Carsten Pisarski freut sich sehr, 
dass das Training aufgrund einer tollen 
Beteiligung aller Mädchen nie ausgefallen 
ist und blickt auch positiv auf die vergan-

genen Spiele zurück: „Phänomenal war 
natürlich der 4:0 Heimerfolg am schönen 
Birkenbruch gegen den SV Lippstadt. Auch 
wenn die anschließende Niederlage gegen 
Ahlen bitter war, haben wir da sehr gut ge-
spielt. Es ist einfach toll zu sehen, wie die 
Mädchen sich fußballerisch immer mehr 
verbessern. “Nach der Saison, die bereits 
Anfang April endet, spielt die U13 noch ein 
großes Pokalturnier, auf das sich alle freu-
en. „Vielleicht stehen wir da nachher ganz 
oben. Die Mädchen hätten es sich auf je-
den Fall verdient“, so Pisarski.

Drittel des Teams zur Kreisauswahl berufen

Die U13-Juniorinnen, hier beim Testspiel gegen den SV Büren, etablierten sich als Spitzen-
team in der Kreisliga A und richten den Blick auf den Ligapokal.
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Die Herren 30 des TuS Lipperode nahmen 
als einziges Team des Vereins an Ligaspie-
len der Wintersaison 2021/2022 teil. In der 
Bezirksklasse Gruppe 025 trafen die Män-
ner vom Birkenbruch auf den SV Heide, TC 
GW Paderborn, TC Rot-Weiß Detmold, TV 
Rot-Weiß Höxter und dem TC Wewer. Der 
Start im November missglückte, so musste 
man bereits das erste Spiel gegen Höxter 
aufgrund Spielermangels absagen, so dass 
es mit 0:6 gewertet wurde. Auch im zweiten 
Match gegen Paderborn unterlag das Team 
um Mannschaftsführer Sebastian Burghardt 
dem Gegner deutlich mit 5:1. Nach der Spiel-
pause zum Jahreswechsel meldeten sich 
die Herren 30 mit einem Ausrufezeichen zu-
rück. Im Heimspiel gegen Detmold konnte 

man sich, nachdem es noch 2:2 nach den 
Einzelspielen stand, mit 4:2 durchsetzen. 
Die Doppelpaarungen Droßmann/Haßene-
wert und Burghardt/Chrzanowski sicherten 
hierbei wichtige Punkte im Kampf um den 
Klassenerhalt. Auch im anschließenden 
Spiel gegen den letztlich ungeschlagenen 
Meister der Winterrunde, TC Wewer, zeig-
ten die Herren 30 trotz einer 2:4 Niederlage 
guten Tennis. Am letzten Spieltag kam es 
daher zum direkten Duell um den Verbleib 
in der Bezirksklasse gegen den SV Heide. 
Während diesmal die Doppelpaarungen 1:1 
endeten, erreichten Droßmann, Schleppho-
rst und Rabeneck wichtige Einzelsiege die 
letztlich zum 4:2 Sieg ausreichten und den 
Klassenerhalt sicherten.

Klassenerhalt geglückt
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Am Wintertraining nahmen über 30 Jugendliche in 11 Trainingsgruppen teil. (Archivfoto)

Wintertraining für Jugendliche mit großer 
Resonanz

Nachdem das Wintertraining für Jugend-
liche in der Wintersaison 2020/2021 auf 
Grund der Pandemie nicht stattfinden 
konnte, freuten sich alle im Winter wie-
der trainieren zu können. Über 30 Ju-
gendliche nahmen in 11 Trainingsgrup-
pen am Wintertraining teil. Das Training 
wurde in diesem Jahr von Uwe Stork 
und Lukas Hermeler geleitet.
Die Planungen für die Sommersaison 
sind in vollem Gange, insgesamt 10 
Mannschaften werden im Sommer für 
den TuS Aufschlagen. Neben den alt-
bekannten Mannschaften gibt es in die-
sem Jahr erstmalig eine Mixed-Mann-
schaft. Hier treten jeweils 2 Herren und 
2 Damen pro Mannschaft an. Gespielt 
werden 4 Einzel und anschließend 2 

Mixed-Doppel. Das Angebot des West-
fälischen Tennisverbandes wurde sehr 
gut angenommen. Über 20 Damen und 
Herren haben sich für die Mannschaft 
aufstellen lassen. 
Die Plätze sind Mitte März von der Firma 
Appel überholt worden. Durch automa-
tische Beregnungsanlage, die sich be-
reits im letzten Jahr bewährt hat, hoffen 
wir die Qualität der Plätze dauerhaft auf 
einem hohen Niveau zu halten.
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung der Tennisabteilung findet am 
09.04.2022 um 17:30 Uhr am Sportplatz 
„bei Caro“ statt. Neben den Mitgliedern 
der Tennisabteilung sind alle Mitglieder 
des TuS und natürlich auch alle Interes-
senten recht herzlich eingeladen.
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Stefan Brand
Firmenkundenberater
Tel. 0151-18 05 29 22
stefan.brand@tk.de
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Helau und Alaaf!
Auch in diesem Jahr regnete es an Karne-
val für alle Kinder der Abteilung Turnen und 
Tanzen des TuS Lipperode ordentlich Kon-
fetti und Süßigkeiten. Die Eltern-Kind Turn-
gruppe und die Kindergartenturngruppe der 
Trainerin Sonja Stijohann sowie auch die 
zwei Turngruppen für Schulkinder und die 
vier Tanzgruppen der Abteilungsleiterin Ste-

la Franz und Trainerin Ariane Franz feierten 
in der Turnhalle eine bunte Faschingsfeier. 
Die Kostüme variierten von Prinzessin bis 
hin zu Superheld und jedes Kind konnten 
sich als seine Lieblingsfigur oder sein Lieb-
lingstier vorstellen. Eine abschließende Po-
lonäse zur passenden Musik durfte natür-
lich auch nicht fehlen. 

Neuer Geräteschrank
Dank der fleißigen Hilfe der Fußballabtei-
lung des TuS Lipperode konnte nach langer 
Vorfreude der neue Geräteschrank in die 
Moorkamphalle transportiert werden. Nun 
können sich nicht nur die Kindergruppen 
über eine sichere Verwahrung ihrer Mate-
rialien freuen, sondern auch die Wirbelsäu-
lengymnastik und Frauengymnastik haben 
Platz für die Aufbewahrung ihrer vielfältigen 
Trainingsgeräte. Außerdem können zukünf-
tig weitere Materialien für die Kurse ange-
schafft werden. 
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Silvesterlauf 2021
schnürten ihre Laufschuhe und liefen am 
31.12. ihre persönliche Laufdistanz. Insge-
samt wurde von allen Beteiligten eine Lauf-
strecke von 166,88 Kilometern absolviert. 
Romy Günther lief mit 15 Kilometern die 
längste Distanz aller Teilnehmer.

Da der traditionelle Silvesterlauf des TuS 
Lipperode auch in diesem Jahr nicht ge-
wohnt stattfinden konnte, organisierte die 
Laufgruppe "Flotte Sohle" unter der Lei-
tung von Werner Fecke und Maria Diers, 
wie im vergangenen Jahr, einen virtuellen 
Silvesterlauf. 21 Sportlerinnen und Sportler 

Start Nordic-Walking Kurs
Ab Ende März bietet der TuS Lipperode ei-
nen neuen Nordic-Walking Kurs an. Start 
und Ziel ist dabei der Lipperoder Sportplatz. 
Sandra Schliemann wird den Teilnehmer*in-
nen mit drei Einheiten eine Einführung in die 
Technik geben. Für TuS-Mitglieder ist der 
Kurs frei, für alle anderen nach den ersten 3 
(Schnupper) Terminen 30€ pauschal. Wal-
kingstöcke können in begrenzter Stückzahl 
ausgeliehen werden. Besser ist es, jeder 
bringt seine persönliche Ausrüstung mit, 
zumal diese individuell eingestellt werden 
soll. Ziel ist, aus dem Kurs eine feste Grup-
pe zu generieren und die, analog zum Lauf-
treff Montags und Mittwochs um 18:00 Uhr 
zusammen kommt.
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Halt und Kraft für die Wirbelsäule
Genau das fördern die Frauen und Herren 
der Gruppe Wirbelsäulengymnastik von 
Trainerin Anna Sommer jeden Donnerstag 
um 19 Uhr in der Moorkamphalle. Durch 
gezielte Übungen und die Anwendung von 
Entspannungsverfahren in einer gemein-
samen Runde soll insbesondere auch die 

„Rückengesundheit“ gestärkt werden. Das 
A und O ist hierbei ausreichend Bewegung 
und körperliche Aktivität durch rücken-
freundliche Gestaltung. Der Kurs freut sich 
jederzeit über Zuwachs durch interessierte 
Teilnehmer.  

Planung für die Veranstaltung „Sport im Park“
In diesem Sommer plant die Turn- und Tanz-
abteilung unter der Leitung von Stela Franz 
bei dem Projekt „Sport im Park“ des LBS 
NRW einen Kurs anzubieten. Das Projekt 
stellt nun bereits zum zweiten Mal in Fol-
ge aktive Sport- und Bewegungsangebote 

für Groß und Klein auf. Dabei erfolgen alle 
Aktivitäten draußen und unverbindlich, das 
heißt ohne Anmeldung. Wer für den Som-
mer nach Spaß und Gruppenaktivität in der 
Natur sucht, ist hier genau richtig. Weitere 
Informationen folgen in naher Zukunft. 
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TuS Lipperode erhält FLVW Zukunftspreis
Wie zukunftsfähig sind unsere Vereine? 
Mit welchen Ideen und Konzepten begeg-
nen sie den anstehenden Veränderungen 
in unserer Gesellschaft? – Mit diesen Fra-
gen suchte der Fußball- und Leichtathletik-
verband Westfalen (FLVW) aus den über 
2200 Vereinen Preisträger für den seit 2008 
vergebenen FLVW-Zukunftspreis. Die ein-
gesetzte Jury unter Leitung von Dr. Klaus 
Balster hat auf ihrer Sitzung am 20. Januar 
2022 alle Bewerbungsunterlagen einge-
hend gesichtet und nach Abschluss der Be-
ratungen den TuS Lipperode als 1. Sieger 
gekürt.
Justin Kemper, stellvertretender Abteilungs-
leiter Fußball beim TuS Lipperode, stellte 
den „Dorfverein“ mit über 1000 Mitgliedern 
anhand seiner Struktur, seines Leitbildes 
und seiner Chronik in der Bewerbung vor. 
Das Hauptaugenmerk wurde dabei auf die 
Problemlage im Frühjahr 2018 und der Ver-
einsentwicklung der letzten vier Jahre ge-

legt.  „Wir stellten uns die Fragen wie wir ein 
neues Wir-Gefühl aufbauen können, was 
wir für Jugendliche tun können um sie für 
unser Sportangebot zu begeistern, wie wir 
das Ehrenamt wieder attraktiv machen und 
wie wir den Verein in das Dorfleben integrie-
ren können“, so Kemper.

Justin Kemper freut sich über den Gewinn 
des TuS Lipperode, der bei der zeremoniel-
len Preisverleihung ein Preisgeld von 2000€ 
sowie ein professionell produzierten Image-
film erhält: „Der Gewinn ist für den TuS eine 
Bestätigung, dass der eingeschlagene Weg 
genau der richtige ist und wir so weiter ma-
chen werden. Das Preisgeld wird direkt wie-
der in das Sportangebot investiert.“ Hier hat 
Kemper den in kürze geplanten Bau eines 
Beachvolleyball / Beachsoccer Platzes im 
Auge, welcher das ohnehin schon attrak-
tive Angebot des Vereins noch attraktiver 
macht.
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Ehrungen für verdiente Mitglieder
Im Dezember führte der geschäftsführende 
Vorstand des TuS Lipperode noch ausste-
hende Ehrungen für verdiente Mitglieder 
des Vereins durch. Paul Wilma wurde vom 
Präsidenten Patrick Walter und der Ge-
schäftsführerin Esther Jochheim für seine 
75-jährige Mitgliedschaft geehrt. Rein-
hard Peters erhielt eine Urkunde für seine 
60-jährige Vereinstreue, Brigitte Elbracht für 
40 Jahre und Thomas Redieker wurde für 
seine 50-jährige Mitgliedschaft geehrt.
Eine besondere Auszeichnung für seine 

langjährige Tätigkeit als Sozialwart, Ehren-
amtsbeauftragter und "Grillgott" erhielt Oli 
Kuhfuss. Neben einem Präsent vom TuS 
empfing er vom Vorsitzenden des Fußball-
kreises Lippstadt, Jürgen Niggemeyer, die 
silberne Verdienstnadel. 
Walter und Jochheim bedankten sich in die-
sem Rahmen ebenfalls nochmals beim ehe-
maligen Geschäftsführer Christoph Geister 
für seine langjährige Tätigkeit im Vorstand 
und als "Feuerwehrmann" in vielen Berei-
chen wie z.B. dem Marketing.

Weihnachtspakete für die Jugend
Da aufgrund der Coronasituation eine grö-
ßere Weihnachtsfeier für die TuS Jugend 
abgesagt werden musste, überlegte sich 
die Vereinsjugendleitung um Romy Günther 
und Mona Eickmann eine Alternative. Am 
Tag vor Heiligabend war der Weihnachts-
mann zu Besuch am Sportplatz und über-
reichte den Kindern, jeweils Mannschafts-
weise, Weihnachtspakete. Neben der 
Weihnachtstüte bekamen die kleinen und 
großen Besucher noch Kekse und warme 
Getränke serviert.
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Social-Media Aktionen

Der TuS Lipperode konnte im Januar auf 
seinem Instagramkanal (@lipperode) die 
magische Zahl von 1000 Followern errei-
chen. Wir bedanken uns bei allen Unterstüt-
zern des TuS, der nun auf verschiedensten 
Wegen erreichbar ist. Eine Auflistung der 
Kontaktmöglichkeiten finden Sie auf Seite 
52 dieser Ausgabe. 

Anlässlich der 1000 Follower absolvierte 
der TuS Lipperode ein Gewinnspiel. Florian 
Jochheim (1 Kiste Weissenburger), Jessica 
Patzwaldt (1 TuS Lipperode Tasse) und Ja-
nnis Diers (1 TuS Lipperode Beutel) hießen 
die Gewinner.  (Foto unten)

Schon zuvor im Dezember ging der mitt-
lerweile traditionelle TuS Adventskalender 
mit einem Wettbewerb der einzelnen TuS 
Mannschaften an den Start. Die U15-Juni-
orinnen setzten sich hierbei durch und er-
hielten ein Preisgeld von 100€ für die Mann-
schaftskasse. (Foto oben rechts)

 Auch die Premiere der Aktion „TuS Fuß-
ballfoto des Jahres“ fand großen Anklang. 
Über 1500 Teilnehmer stimmten zwischen 
den Jahren für das beste Fußballfoto des 
Jahres ab. In einem knappen Rennen konn-
te sich das Foto von Chantal Mächtel (Foto 
unten) durchsetzen. Chantal erhielt als 
Preis einen Fußball sowie einen Gutschein 
für den TuS-Fanshop. Das Gewinnerfoto 
befindet sich als herausnehmbares Poster 
in der Mitte dieser Ausgabe. 
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TuS Lipperode für den Ernstfall gerüstet

Neuer Schiedsrichter beim TuS
Mit Davin Tornero Roda hat der TuS Lip-
perode einen weiteren aktiven Schiedsrich-
ter in seinen Reihen. Neben seiner Spieler-
karriere beim TuS entschied er sich im März 
dazu, ebenfalls für Lipperode zu pfeifen. Im 
Alter von 13 Jahren erlangte Davin den 
Schiedsrichterschein. „Mir macht es einfach 
unglaublich viel Spaß Spiele zu leiten und 
derjenige zu sein, der für Ordnung auf dem 
Platz sorgt“, so Tornero Roda, der jedem 
nur ans Herz legen kann ebenfalls Schieds-
richter zu werden.

Bereits am Tag der Wiederbelebung mit dem 
Dreifaltigkeits-Hospital konnten einige Sport-
ler und Übungsleiter erste Erfahrungen mit 
der Benutzung eines Defibrillators machen. 
Durch die großzügigen Spenden einiger 
Mitglieder konnte der TuS nun einen eige-
nen Defibrillator für den Ernstfall anschaf-
fen. Bei der Lieferung des neuen Gerätes 
erfolgte eine direkte Einweisung durch den 

Hersteller vor Ort. Quintessenz der Einwei-
sung: "Hoffentlich müssen sie das Gerät nie 
benutzen, aber für den Ernstfall sind sie nun 
gerüstet". Der vollautomatische und bedie-
nerfreundliche Defibrillator neuster Gene-
ration hat nun seinen Platz gegenüber den 
Toiletten im Kabinentrackt am Sportplatz 
gefunden.
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Weißt du noch!?

U15-Mädels lernen „NEIN“ zu sagen

Die Vereinsjugendleitung um Mona Eick-
mann und Romy Günther organisierte ge-
meinsam mit der TuS-Legende Barbara 
„Elli“ Ruf einen Schnupperkurs in Selbstbe-
hauptung am Sportplatz. Es war wunderbar 
zu beobachten, wie einige Mädchen nach 
und nach aufgetaut sind, und sich getraut 
haben, wehrhaft zu sein. Ihnen wurde die 
Wirkung der eigenen Körpersprache be-
wusst gemacht und über Gefahren im All-
tag gesprochen. Der bewusste Einsatz 

von Kraft und Körperspannung war für 
einen Teil der Mädchen eine völlig neue 
Erfahrung, die letztlich zur Stärkung des 
Selbstvertrauens und einem selbstbewuss-
ten Auftreten dienen wird. Elli, die über 
eine Ausbildung als Kursleiterin für Frau-
en Selbstverteidigung und "Nicht mit mir - 
starke Kinder schützen sich" besitzt, wird 
den Einführungskurs nach der gelungenen 
Startveranstaltung auch weiteren Teams 
des Vereins anbieten. Ruf: "Mir hat das 
Selbstbehauptungstraining mit den Mädels 
viel Spaß gemacht. Es war wunderbar zu 
beobachten wie einige Mädchen nach und 
nach aufgetaut sind und sich getraut haben 
wehrhaft zu sein. Es war spannend welche 
Lösungsansätze und Ideen aus der Grup-
pe kamen um mit brenzligen Situationen 
umzugehen und auch die Umsetzung der 
gezeigten Techniken klappte super."

Vor 30 Jahren, im September 1992 war die 
Traditionself des FC Schalke 04 im Rah-
men des Birkenbruchtages zu Gast in Lip-
perode. Vor rund 400 Zuschauern konnten 
die Alten Herren lange gut mithalten und 

verloren am Ende gegen die Alt-Stars um 
Klaus Fichtel und den Kremers-Zwillingen 
mit 9:2. Kiki Hanowski und Uli Westerfeld 
erzielten die unvergessenen Treffer für den 
TuS.
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Start der Wandergruppe
Der nächste Termin ist der 10.04. und dann 
monatlich am zweiten Sonntag im Monat. 
Über Ziele und Zeitrahmen wann, wie und 
wo die Abfahrt ist, wird vorher informiert.

Am 13.03.2022 ist die neue Wandergruppe
des TuS Lipperode mit 23 Teilnehmer*innen
gestartet.Die erste Tour führte über 10,6 Ki-
lometer ins Lipperoder Umland.

Datenschutzbeauftragter beim TuS
Daniel Zimmermann wurde vom Vorstand 
zum neuen Datenschutzbeauftragten beim 
TuS Lipperode ernannt. Der 36-jährige Ent-
wicklungsingenieur kontrolliert und berät 
die Vereinsverantwortlichen, die mit der 
Datenverarbeitung zu tun haben und sorgt 
dafür, dass der Schutz der persönlichen 

Daten nach der geltenden DSGVO stets im 
Vordergrund steht und vertraulich behan-
delt wird. 
Neben seinen neuen Aufgaben im Vorstand 
ist Zimmermann in der 3. Mannschaft als 
Co-Trainer tätig und steht auch selbst als 
Torhüter auf dem Platz.
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Neusponsor Fahrschule „DIE ZWEI“ 
Die Fahrschule „DIE ZWEI“ wurde im Jahr 
1985 von Hubert Korte gegründet und als 
Familienbetrieb aufgebaut. Im Januar 2021 
hat Sebastian „Basti“ Korte die Geschicke 
des Familienunternehmens übernommen 
und leitet die Fahrschule seitdem.
So ganz möchte sich der Senior nach über 
47 Jahren als Fahrschullehrer aber nicht 
in seinen wohl verdienten Ruhestand ver-
abschieden. Als Fahrschullehrer zu unter-
richten, macht ihm einfach weiterhin zu viel 
Freude, als dass er damit aufhören könnte.
Über die Jahre hat sich der „1-Mann“ Be-
trieb zu einem Unternehmen mit 14 Mit-
arbeitern entwickelt und bietet an vier 
Standorten (Cappel, Lippstadt, Mastholte 
& Lipperode) seinen Fahrschülerinnen und 
Fahrschülern die Ausbildung in allen verfüg-
baren Klassen.
Die Fahrschule ist telefonisch unter der Ruf-
nummer 02941 / 3505 und über die Internet-
präsenz unter  www.die-zwei.com zu errei-
chen. in der Filiale an der Bismarckstraße 3

in Lipperode, findet der Unterricht immer 
Dienstag und Donnerstag von 18.00 - 19.30 
Uhr statt.
Die Entwicklung beim TuS ist laut „Basti“ 
Korte wirklich bemerkenswert und man freut 
sich auf die zukünftige Zusammenarbeit. 
Ab sofort unterstützt uns die Fahrschule 
„DIE ZWEI“ mit einer Anzeige im TuS Ex-
press, sowie einer Meshbanner Werbung 
auf unserem Kunstrasenplatz.
Auch der TuS Lipperode freut sich über ei-
nen neuen Unterstützer in der TuS Familie 
und bedankt sich schon jetzt recht herzlich 
bei Sebastian Korte und seinem Team.

Trikotspende Sonja Holtz
Inhaberin Sonja Holtz von Sonja Holtz 
Friseure hat auf die Rückfrage der Mar-
keting Abteilung prompt reagiert und un-
serer E2-Jugend einen neuen Trikotsatz 
zugesichert. Gestern wurde der ortsan-
sässigen Unternehmerin der Satz prä-
sentiert. Im Januar 2019 hat die gebür-
tige Lipperoderin den Friseursalon von 
ihrem Onkel Wolfgang Lutter übernommen. 
Mit aktuell 8 Mitarbeiter*innen führt sie 
das Ladenlokal in der Sandstraße 26. 
Dienstags bis Freitags (08:30 Uhr – 18:00 
Uhr), sowie Samstags (08:30 Uhr – 13:00 
Uhr) können sich die Kundinnen und Kun-
den in allen Bereichen des Friseurhand-
werks beraten und stylen lassen.
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Seit Oktober 2021 hat sich Jan-Luca Tro-
janski seinen Traum von der Selbstständig-
keit verwirklicht. Als Handwerksmeister für 
Heizung- Sanitär und Klimatechnik führt er 
nun sein eigenes, kleines Unternehmen. 
Mit seinen 24 Jahren gehört er wohl zu den 
jüngsten, selbstständigen Handwerksmeis-
tern in NRW. Sicherlich gehört eine ordent-
liche Portion Mut dazu, diesen Schritt zu 
wagen und als Einzelunternehmer ist es 
in diesem Beruf manchmal nicht einfach. 
Aber die bisher durchweg zufriedenen 
Kunden und gute Auftragslage bestäti-
gen ihm schon nach kurzer Zeit, dass die-
ser Schritt die richtige Entscheidung war. 
In seiner Familie ist Jan-Luca der einzige 
Handwerker und tritt somit in die Fußstap-
fen seines Opas Johannes Finke. Dieser 
war bis zu seinem Tod 1990 auch selbst-
ständiger Handwerker. Angespornt von Ver-
tretern der Handwerkskammer hat er schon 
kurz nach seiner Ausbildung beschlossen, 
die Weiterbildung zum Handwerksmeister 
anzugehen. Die Einladung der Handwerks-
kammer Dortmund zu einem Leistungs-

wettbewerb des deutschen Handwerks auf 
Kammerebene hat seine Entscheidung 
nach erfolgreicher Teilnahme bekräftigt. 
Vor der Handwerkskammer Münster hat 
er dann im Juli 2021 seine Prüfung zum 
Handwerksmeister für Sanitär- Heizungs- 
und Klimatechnik erfolgreich abgelegt. 
Für die Zukunft plant der Jung-Meister wei-
tere Mitarbeiter und einen Auszubildenden 
einzustellen. Als Innungsmitglied möchte er 
sich zukünftig auch gern in der Handwerks-
kammer engagieren und im Prüfungsaus-
schuss mitwirken. Ihm ist wichtig, dass 
das Handwerk mehr Nachwuchs bekommt. 
Jungen Menschen möchte er vermitteln, 
dass der Beruf des Anlagenmechanikers 
für SHK Spaß macht und nicht Klischee-
gebunden ist. Für ihn ist das Wichtigste, 
dass man jeden Morgen gern zur Arbeit 
geht und Freude hat, an dem was man tut. 
Jan-Luca Trojanski wird uns ab sofort mit 
einer Bandenwerbung auf dem Hauptplatz, 
sowie einer Meshbanner Werbung auf dem 
Kunstrasenplatz unterstützen.

Neusponsor Heizung Sanitär Trojanski 
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 Trikotspende Intersport Arndt
Beim Heimspiel der Dritten gegen die 
SG Boke / Bentfeld war unser Top-Spon-
sor Intersport Arndt am Birkenbruch 
zu Besuch. In Begleitung seines Abtei-
lungsleiters für den Bereich Teamsport, 
Frank Schrader, ließ es sich Inhaber 
Ingo Arndt nicht nehmen, den Premie-
ren-Einsatz des neuen Trikotsatzes live 
und in Farbe mitzuverfolgen. In einem 
kurzfristig anberaumten Testspiel gegen 
die SG Boke / Bentfeld aus dem Kreis 
Paderborn lief die dritte Mannschaft 

erstmals in dem neuen, roten Dress auf. 
Nach dem gemeinsamen Fototermin mit 
Trainer Nils Van Heinsberg und Pascal 
Sonntag vom Marketing gab es, neben ein 
paar kühlen Getränken, einen tollen und 
informativen Austausch in unserem Sport-
heim, zu dem auch der erste Vorsitzende, 
Patrick Walter, dazustieß.
Wir bedanken uns für die tolle Zusam-
menarbeit, sowie die Unterstützung bei 
Intersport Arndt und hoffen weiterhin auf 
einen partnerschaftlichen Austausch.

Neusponsor Anton Maahs Getränke
Die Firma Anton Maahs Getränke Groß-
handel präsentiert ihre Bandenwerbung ab 
sofort auf unserem Hauptplatz. Der Firmen-
sitz an der Stirper Straße 73 in Lippstadt 
beliefert Kundschaft in der Gastronomie, 
sowie Sportvereine und Unternehmen. 
Auch als Privatkunde bekommt man 

Ausstattung für eine organisierte Gar-
ten- oder auch Geburtstagsfeier un-
kompliziert zur Verfügung gestellt. 
Unter der Rufnummer 02941 / 12266 ist die 
Firma Anton Maahs Getränke Großhandel 
von Montag bis Samstag ab 10.00 Uhr zu 
erreichen.
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Neuer Trikotsatz und Trainingsoberteile für die 
B1-Jugend

Unsere B-Jugend hatte bei bestem Wet-
ter allen Grund zur Freude. Das Ge-
schäftsführer Ehepaar der Cafe Extrab-
latt Standorte in Lippstadt und Soest, 
Ayfer und Bresnel Subhas, besuchten die 
Truppe zum Fototermin am Birkenbruch. 
Der B1 Jugend hat man eine großzügige 
Spende zukommen lassen, welche für die 
Beschaffung eines neuen Trikotsatzes, 
sowie Trainingsoberteile genutzt wurde. 

Aktuell kämpft die B1 Jugend in der 
Kreisliga A Lippstadt um den Meister-
schaftstitel und einen möglichen Auf-
stieg in die Bezirksliga. Hier kann die 
neue Ausstattung sicherlich hilfreich sein. 
Das Trainerteam um Cheftrainer Rainer 
Briewig, die Mannschaft, sowie die Marke-
ting-Abteilung bedanken sich stellvertre-
tend für den TuS Lipperode beim Cafe Ext-
rablatt für die Unterstützung.

Trikotspende Bernie Reisen
Der Trikotsatz für unsere E1-Jugend, ge-
sponsert von Busunternehmer Michael 
Berensmeier, war bis zum Redaktions-
schluss der letzten Ausgabe unseres TuS 
Express leider noch nicht fertiggestellt. 
Pascal Sonntag aus dem Team Mar-
keting durfte das Ergebnis nun vor Ort 
am Unternehmenssitz präsentieren. 
Auch auf diesem Wege nochmals vielen 
Dank für die Unterstützung.
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Abschied Jörg und Karl-Heinz Selinger
Selten haben wir die Gelegenheit einen 
unserer Sponsoren in den Ruhestand zu 
verabschieden. Zwar werden wir die Fir-
ma Estrichbau Selinger GbR als Freund 
und Unterstützer des TuS Lipperode sehr 
vermissen, jedoch freuen wir uns umso 
mehr für Jörg und Kalli, dass sie nun ei-
nen neuen und hoffentlich weiterhin schö-
nen Lebensabschnitt beschreiten werden. 
Wir möchten daher kurz innehalten und 
auf die gemeinsame Zeit zurückblicken. 
Im Jahr 2008 haben Jörg und Kalli mit ihrer 
gemeinsamen Unternehmung „Estrichbau 
Selinger“ und auch mit der Unterstützung 
ihres Heimatvereins als Premiumsponsor 
begonnen. Noch bis vor einigen Mona-
ten hing die „Estrichbau Selinger Bande“ 
unmittelbar hinter dem Tor unserer Mann-
schaft. Auch konnten wir eine Werbean-
zeige in unserer Vereinszeitschrift finden 
und die Mannschaften sich über Unterstüt-
zung bei neuen Trikots, Aufwärm-Shirts 
oder Trainingsjacken freuen. Selingers 
haben den Verein als Sponsor über ein 
Jahrzehnt begleitet und ihre Spuren hinter-
lassen. Wer könnte sich nicht an die Tank-
gutscheine im Rahmen der großen Tom-
bola bei der Blau Weißen Nacht erinnern?! 
Jörg und Kalli haben den TuS aber nicht 
nur als Sponsor, sondern auch als akti-
ve Mitglieder unterstützt. Angefangen bei 
den Knaben haben sich die beiden durch 
die Jugendmannschaften bis hin zu den 
Senioren gespielt. Letztlich bei den Alten 
Herren angekommen, sind sie immer noch 
fester Bestandteil des Vereins. Sicherlich 
können die beiden so einige Geschich-
ten über die Zeit beim TuS erzählen, denn 
„nach dem Training war bekanntlich vor 
dem Golden Gate“. So haben Selingers 
u.a. bei der Erweiterung und Renovierung 
des Sportheims in den Jahren 1998 - 2002 

(Bau des alten Clubraums, Vergrößerung 
der Duschen, Erneuerung der Heizung, 
…) maßgeblich mitgewirkt und bereits da-
mals die Estrich-Arbeiten übernommen. 
Wir möchten daher „Danke“ sagen. Es ist 
nicht selbstverständlich, dass ein Verein 
sich über etliche Jahre hinweg auf so tolle 
Partner und Mitglieder verlassen kann. Die 
Zusammenarbeit mit Euch war stets ange-
nehm! Wir werden euer offenes Ohr für un-
sere Anliegen und Ideen sehr vermissen. 

Daher sagen wir … 
- „Danke“ für die jahrzehntelange Unter-    
stützung als Premium-Sponsor 
- „Danke“ für die Hilfsbereitschaft und Ex-
pertise im handwerklichen Bereich 
- „Danke“ für die gemeinsamen Vereinsver-
anstaltungen und -feiern 
- „Danke“ für die zahlreichen Tombola-Prei-
se zur Blau-Weißen Nacht 
- „Danke“ für euer Engagement als Mitglie-
der des Vereins
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Termine
Samstag, 04.06.22 – Sonntag, 05.06.22 – Pfingstturnier mit Bundesligateams
Dienstag, 14.06.22 – Kindergartenturnier
Mittwoch, 15.06.22 – Spiel ohne Grenzen
Montag, 04.07.22 – Freitag, 08.07.22 – Fußball Ferien Freizeit

Aufgrund der Coronapandemie kann es zu kurzfristigen Absagen von Veranstaltungen 
kommen.






